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„Wipperfürth liest“ am 18. November 2016 
 
unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Michael von Rekowski 
 
Im Rahmen von „Wipperfürth liest / Bundesweiter Vorlesetag“ am 18. November 2016 
wurden folgende Vorleserinnen und Vorleser vermittelt und teilweise auch in der 
Auswahl der Lektüre beraten: 
 

- Nikolaus-Grundschule: 
Cornelia Niederwipper 
Marlies Lützow (Gleichstellungsbeauftragte der Hansestadt Wipperfürth) 
Markus Schmitz 
 

- Grundschule Kreuzberg (Vorlesetag am Montag, den 21. November):  
Peter Offermann 
 

- Antonius-Grundschule: 
Alexandra Floßbach-Stein 
Frank Merken 
Ingrid Forsting 
Klaus-Ulrich Heukamp 

 Michael von Rekowski (Schirmherr / Bürgermeister) 
Ursula Horn (Partnerschaftskomitee Wipperfürth-Surgères) 

 
- Grundschule Wipperfeld: 

Anne Schmitz 
Simone Schmitz 
Willibert Pauels 
 

- Grundschule Albert-Schweitzer / Agathaberg: 
Dorothee Pehlke 
Frank Mederlet (Stadtrat) 
Lothar Palubitzki (Stadtrat) 
Nicola Wild (KuBa) 
Regina Billstein (Stadträtin) 
 



- AWO-Kindergarten: 
Christine Kaula 
Gisela Osenberg (Buchhandlung Colibri) 
Leslie Kamphuis (Fachbereichsleiterin der Hansestadt Wipperfürth) 
 

- Katholischer Kindergarten (Nikolaus) 
Dirk Osberghaus (KG Baulemann) 
Thomas Dörmbach (Haus der Familie) 

 
- DRK-Altenheim: 

Hermann-Josef Bongen (Stadtrat) 
Ursula Osberghaus 

 
In der Drahtzieherei fand am Vormittag eine Lesung mit André Gatzke statt, organisiert 
von der Grundschule Albert-Schweitzer. 
Über die Vorleseaktionen hinaus wurden im Nachmittags- und Abendprogramm weitere 
Veranstaltungen angeboten: 
 
Eine LiteraTOUR in einem Kleinbus, wobei das Wortsegment „Tour“ wörtlich zu 
nehmen war. An vier vorher ausgewählten Stationen erfreute Annegret Lüttgenau die 
Gäste mit „örtlichen“ Beiträgen aus ihrem gerade neu erschienenen Buch  „Von 
Häusern, Menschen, Tieren, Bäumen – Teil 2“. Diese neu erprobte Veranstaltungsform 
(auch zu Fuß möglich) wird  2017 Fortsetzung finden. 
 
Die Zuhörerinnen und Zuhörer im Literaturcafé bei Lenz in der Bahnstrasse wurden 
zwei Stunden mit literarischen „Tönen“ von Jenny Kollenberg, Rosemarie Börsch und 
Barbara Löffler verwöhnt. 
 
Und wer dann noch konnte, bekam im Rahmen einer Late-Night-Lesung in der 
Fahrschule Kuhna die Möglichkeit, den Reisegeschichten von Sandra Volk, Stefan 
Höne und Frank Merken zu lauschen. 
 
Der 18. November 2016: Vorlesestunden und Lesungen von 08:00 bis 22:00 Uhr. Und 
ca. 1200 Menschen von klein bis alt hatten damit ihren Spass. 
 
Für Freitag, den 17. Februar 2017 hatte die Stadtbücherei zu einer kritischen 
Nachbesprechung bei Kaffee und Kuchen eingeladen. Diesem Ruf waren trotz 
karnevalistischer Alternativveranstaltungen ca. 20 Personen gefolgt. Der Tenor der 
Aktion „Wipperfürth liest“ war überaus positiv und die kritischen Anmerkungen ließen 
sich in kreative Ideen umwandeln.  
 
Am Ende der Besprechung stand fest: Am Freitag, den 17. November 2017 findet der 
nächste „Bundesweite Vorlesetag / Wipperfürth liest“ statt und auch in diesem Jahr soll 
die Organisation und Koordination in den Händen der Stadtbücherei Wipperfürth liegen.  
 
Auf Vorschlag von Dirk Osberghaus unter Referenz auf die 800-Jahr-Feier der 
Hansestadt Wipperfürth mit dem Motto „Von Rittern und Räubern, Händlern und 
Hexen“. Darüberhinaus sind selbstverständlich freie Themengestaltungen und 
Veranstaltungen möglich. 
 
Schon heute liegen zahlreiche Zusagen von potentiellen Vorleserinnen und Vorlesern 



vor, sodass auch im November 2017 in Wipperfürth wieder ein ganzer Tag der Literatur 
und dem Vorlesen gewidmet wird. 
 
„Wipperfürth liest“ wird jedoch auch als „Marke“ für literarische Veranstaltungen der 
Stadtbücherei Wipperfürth Verwendung finden. Und auch hier sind diverse Aktionen 
in nächster Zeit geplant. 
 
 
 
Anlagen: 
Bericht BLZ vom 09.11.2016 
Bericht BLZ vom 19.11.2016 
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